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L ieder tafel - I n fo

Aktuelles aus der Vorstandschaft

Mit freundlichen Grüssen

Heinz Lörch               Jutta Riedel Stefan Held
1. Vorsitzender stellvertr. Vorsitzende stellvertr. Vorsitzender

Weitere Informationen zu dieser aber auch zu den
anderen Ereignissen in den vergangenen Monaten
lesen sie in den Einzelberichten dieser Liedertafel-
Info.
Für die nächsten Monate stehen noch weitere her-
vorragende Veranstaltungen auf dem Plan, zu die-
sen wir Sie heute schon einladen möchten.
Mit zwei Konzerten wollen wir musikalisch den
Schlusspunkt und Höhepunkt unter das Jubiläums-
jahr setzen.
Unser Vokalensemble CHORios lädt Sie heute
schon zum Konzert am Samstag, 11. Oktober 2014
in die Stadthalle ein (Flyer liegt dieser Info bei).
Der Frauen- und Männerchor proben schon intensiv
für das Jubiläumskonzert am 14. Dezember 2014
um Sie alle mit neuen Liedern unterhalten zu kön-
nen.
Viel Spaß und Unterhaltung beim Durchlesen der
Liedertafel- Info.

Schon wieder sind drei Monate vergangen, der Som-
mer geht zu Ende und unser Jubiläumsjahr geht zum
Endspurt über. 
Wir hoffen, Sie haben den Sommer genießen kön-
nen und haben sich gut erholt. 
Für die Liedertafel war es ein ereignisreicher Zeit-
raum, hatten wir doch einige Veranstaltungen durch-
zuführen.
Hierbei ist besonders das Sommerfest anlässlich un-
seres 140jährigen Vereinsbestehens in der Lamel-
lenhalle zu erwähnen. Dieses 3-tägige Fest mit der
Beat Show, der Chorparty mit jungen Chören, dem
bayrischen Frühschoppen und dem Singen mit be-
freundeten Chören war eine gelungene Veranstal-
tung und wird in guter Erinnerung bleiben.
Hier möchten wir uns bei allen Helfern, die uns bei
der Vorbereitung und Durchführung unterstützt
haben, recht herzlich bedanken. Ohne Sie und ohne
Ihre Hilfe wäre ein solch großes Fest nicht durchzu-
führen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Gäste die
durch Ihr Kommen unseren Verein unterstützten.
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11.10 Konzert CHORios goes Hollywood

12.10. Bazar Evangelische Kirchengemeinde

02.11. Ehrungsmatinee Chorverband 
Kurpfalz Schwetzingen

08.-09.11. Chorwochenende Frauen- und 
Männerchor

18.11. Singen mit Senioren
Herbstliedersingen Altenheim 

St. Elisabeth

23.11. Totengedenkfeier

29.11. Hockenheimer Advent
Kinderchor und CHORios

11.12 Singen mit Senioren
Weihnachtsfeier

13.12. Generalprobe für Jubiläumskonzert

14.12. Jubiläumskonzert mit allen Liedertafel-
chören

19.12. Weihnachtsfeier 
Frauenchor, Männerchor, CHORios

Terminplan 1. 10. bis 31. 12. 2014
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Sommerliche Temperaturen, kühle Getränke und
ganz wichtig, lebhafter Chorgesang jeglicher Gat-
tung. Es war wieder Zeit für das „Sommerfest der
Lieder“ und der AGV Frohsinn Altlußheim lud sich
gerne Gäste ein. Am Freitag, 27. Juni 2014 trafen
sich Sängerinnen und Sänger sowie alle sangesbe-
geisterten Besucher im Emil-Frommel-Haus in Alt-
lußheim. Los ging es um 19.30 Uhr, der Einlass war
ab 18.45 Uhr. Der AGV hatte sich interessante Gäste
eingeladen, die für ein buntes und unterhaltsames
Programm sorgten. Neben den Gastgebern waren
mit dabei der gemischte Chor der „Mannheimer Re-
genbogensingers“, der Frauenchor der „Liedertafel
Hockenheim“, der Männerchor der „Chorgemein-
schaft Brühl Baden“ und „Flash“ einer Chorgruppe
des GV Konkordia Gochsheim, die sich der moder-
nen Chormusik verschrieben hat. Quer durch das
Programm wurde wohl jeder Musikgeschmack be-
dient, vom klassischen Männerchor bis hin zur mo-
dernen Chormusik, Pop und Rock. Der AGV sorgte
natürlich  auch für beste Verpflegung seiner Gäste.
Eine umfangreiche Cocktailbar, auch mit vielen alko-
holfreien bunten Sommerdrinks machte gute Laune
und auch leckere Snacks für den kleinen Hunger
waren im Angebot. Das „Sommerfest der Lieder“ war
ein lockerer, fröhlicher und bunter Abend des Chor-
gesangs, bei freiem Eintritt.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Samstag, 28. Juni 2014 und Sonntag, 29. Juni
2014 feierte der Fanfarenzug der Rennstadt
Hockenheim sein diesjähriges Waldfest. Die Mitglie-
der des Vereins, hatten wie immer, das alte Fahrer-

lager hervorragend präpariert und optisch sehr
schön ausgeschmückt. Neben Musikvereinen aus
der Umgebung, beteiligte sich auch der Männerchor
der Liedertafel an den musikalischen Beiträgen.
Am Samstagabend hatten sich eine stattliche Anzahl
von Sängern auf dem Waldfestplatz eingefunden, die
der 1. Vorsitzende des Fanfarenzuges, Rainer Sass,
auf das allerherzlichste begrüßte. Unter der Leitung
unseres Vizedirigenten Rudi Hüttler wurden einige
Lieder dem Waldfestpublikum zu Gehör gebracht.
Viel Beifall zeugte davon, dass es den Waldfestbe-
suchern gefallen hatte.
Im Anschluss saß man noch gemütlich beisammen
und man freute sich schon auf den Auftritt des Fan-
farenzuges bei unserem Sommerfest in der Lamel-
lenhalle am Sonntag, 27. Juli 2014.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Sonntag, 13. Juli 2014 trafen sich die Sängerin-
nen der Liedertafel am Waldfestplatz in Hockenheim

Meldungen in Kürze

Überzeugender Auftritt des Frauenchors

Zu Gast bei unseren Freunden vom Fanfarenzug
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um den Frühschoppen des AGV Belcanto mit eini-
gen Liedvorträgen zu umrahmen.
Der 1. Vorsitzende begrüßte die Sängerinnen der
Liedertafel recht herzlich und bat Sie zu den Lied-
vorträgen auf die Bühne.
Unter der souveränen Leitung ihrer Vizedirigentin,
Frau Emmy Klee, brachten die Sängerinnen einen
kleinen Querschnitt ihres Repertoires zum Vortrag
wie z. B. das „Tal in den Bergen“ und „Abschied“,
sowie „A new Day“ und zum Abschluss „Siyahamba“
wofür sie von den anwesenden Zuhörern mit kräfti-
gem Applaus belohnt wurden.
Der 1. Vorsitzende des AGV Belcanto bedankte sich
bei den Sängerinnen und der Vizedirigentin und lud
schon jetzt den Frauenchor für das Waldfest im kom-
menden Jahr recht herzlich ein.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

„Es war schön, es war gut, es war ein gelungenes
Fest“. Wovon war die Rede?. Na, von der „75-jähri-
gen“ Geburtstagsfeier auf dem Anwesen von unse-
rem aktiven Sänger und Vizedirigenten Rudi Hüttler
in der Schwetzinger Str. 48. der den Männerchor
nebst Partner dazu am Samstag, 2. August 2014 ein-
lud.
Die aktiven Sänger vom Männerchor ließen es sich
nicht nehmen, diese Geburtstagsfeier musikalisch zu
umrahmen. Am frühen Abend traf man sich in der
Schwetzinger Strasse beim  „Gobbes“. Unter der
Leitung des Vizedirigenten Werner Wiedemann wur-
den ein paar zünftige und teilweise von dem Ge-
burtstagskind gewünschte Lieder dem Jubilar und
den zahlreichen Gästen zum Besten gegeben.
Der 1. Vorsitzende Heinz Lörch würdigte mit einigen
netten Worten in einer kleinen Laudatio  das Ge-
burtstagskind. Natürlich durfte als äußeres Zeichen
des Dankes und der Anerkennung der obligatorische
Blumengeschenkkorb nicht fehlen. Rudi Hüttler be-
dankte  bei den Sängern und bei Heinz Lörch.

Das Anwesen von Rudi Hüttler war in Form einer
großen Festwiese geschmückt und dekoriert. Zum
Essen standen auf dem Speiseplan neben zahlrei-
chen und leckeren Vorspeisen und Salaten auf dem
Holzkohlegrill zubereitete Bratwürste. An Getränken
stand eigentlich alles was einem so einfällt zur Aus-
wahl. Später gab es noch selbst gebackener Kuchen
und Kaffee.
Natürlich wurden unter der Leitung von Rudi Hüttler
an seinem Ehrentag auch manches Lied gesungen
und selbstverständlich erklang auch in weiter Runde
das Lied: „Seemann, deine Heimat ist das Meer!“
aus den Kehlen der Sänger und Gäste.
Zur späteren Stunde kam noch ein Höhepunkt hinzu,
denn die Tochter von unserem „Gobbes“, Martina
Mehrer, gab aus ihrem reichhaltigen Reportier eini-
ges zum Besten. Alle Vorträge wurden natürlich mit
sehr viel Beifall bedacht.
Die Zeit verging wie im Flug. Es war schon zur vor-
gerückter Stunde, als die letzten Sänger den Nach-
hauseweg antraten. 

Christoph Kühnle
Geschäftsführer

Tief- und Kanalisationsbau · 
Abdichtungen von Kelleraußenwänden

Pflasterarbeiten · Abrissarbeiten
Sanierung

Walldorfer Straße 34
68766 Hockenheim
Tel. 0 62 05 / 43 47
Fax 0 62 05 / 1 70 97

Lieber „Gobbes“ alles Gute zum 75zigsten
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Am Samstag, 16. August 2014 trafen sich eine große
Anzahl von aktiven Sängern des Männerchors der
Liedertafel im Restaurant des HSV um dem fördern-
den Ehrenmitglied Bruno Wolf zu seinem 90. Ge-
burtstag zu gratulieren. Unter der Leitung des Vize-
dirigenten Rudi Hüttler überbrachte die Liedertafel
mit den Liedern „Im Abendrot“, „Abendständchen“,
„Mala moja“, „Kölner Hoch“, „Schifferlied“, “Badner
Lied“ und den Sängerspruch „Erhebet das Glas“
seine musikalischen Geburtstagsgrüße. In seiner

Ansprache wünschte der 1. Vorsitzende Heinz Lörch
dem Geburtstagskind alles Gute, sowie viel Gesund-
heit und bedankte sich für die langjährige Treue zum
Verein. Danach überreichte er Bruno Wolf den obli-
gatorischen Geschenkkorb und wünschte für das
weitere Leben noch viele gesunde Jahre im Kreise
seiner Familie und der Liedertafel. Zum Dank lud
Bruno Wolf die Sänger zu einem Imbiss mit Umtrunk
ein, was von diesen gerne angenommen wurde.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

50. Geburtstag unseres Ehrendirigenten
Am Montag, 8. September 2014 feierte unser lang-
jähriger Dirigent und Ehrendirigent Otto Lamadé sei-
nen 50.Geburtstag.

Eine kleine Abordnung ließ es sich nicht nehmen Ihn
an seinem Geburtstag zu besuchen. 
Mit einem Präsent machte man sich auf den Weg um
Ihm zu diesem Ereignis zu gratulieren  und die be-
sten Glückwünsche von der Liedertafel zu überbrin-
gen.
Beim Gespräch wurden auch die „alten“ Zeiten sei-
nes Wirkens bei unserem Verein angesprochen. Otto
Lamadé war immerhin bis zu seinem  Ausscheiden
im Jahr 2011 fünfzehn Jahre als Dirigent des Frauen-
und Männerchores, des Jugendchores und späteren
Vokalensembles CHORios bei der Liedertafel tätig.
Uns allen ist noch sehr gut der Frühlingsball 2011 in
Erinnerung, bei dem Otto Lamadé in Anerkennung
seiner großen Verdienste als Chorleiter zum Ehren-
dirigent ernannt wurde.
Gerne geben wir die Grüße von Otto Lamadé an die
Sänger und Mitglieder der Liedertafel weiter.
Bestimmt werden wir Ihn bei einer unser nächsten
Veranstaltungen als Gast begrüßen können.

Karlsruher Str. 12 · 68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0

Herzliche Gratulation zum 90zigsten

Alles erdenklich Gute zum 50zigsten



Liedertafel-Info Ausgabe 3/20146

Die aktiven Senioren des MGV
Liedertafel haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, zum einen sich
immer wieder zu geselligem Bei-
sammensein zu treffen und zum
anderen hierbei unbedingt mitein-
ander zu singen, denn das ge-
meinsame Singen verbindet und
baut Brücken.
So war es auch wieder am Don-
nerstag, 3. Juli 2014, als von den
Verantwortlichen zu einem Grill-
nachmittag in der Grillhütte einge-
laden wurde. Eine große Anzahl
aktiver Senioren, auch von aus-

wärts und weitere Gäste, waren
dieser Einladung gefolgt und freu-
ten sich auf das Treffen mit alten
Freunden. Von Vorteil war, in der
Grillhütte gibt es viele schattige
Plätze.
Viele fleißige Hände hatten in der
Grillhütte alle Vorbereitungen zu
einem gemütlichen Nachmittag
getroffen. Ausreichend Sitzgele-
genheiten, an wunderbar und ge-
schmackvoll dekorierten Tischen,
waren vorhanden. Für gut schme-
ckende Grillspezialitäten und küh-
lende Getränke war ausreichend

gesorgt. Gemütlichkeit war
Trumpf und wie immer gab es vie-
les zu erzählen und zu berichten.
Im Laufe des Nachmittags und
des frühen Abends wurden schö-
ne alte deutsche Volkslieder unter
der Leitung von Rudi Hüttler aus
der Jugendzeit gesungen, die
Stimmung und der Geräuschpe-
gel stiegen und natürlich waren
Geselligkeit und Kameradschaft
angesagt.
Besonders erwähnenswert war
der Auftritt des Gesangsduos
Maria und Kurt Stohner, beide

Grillnachmittag 
mit gemütlichem Beisammensein
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sangen mit ihren klaren Stimmen
das Lied von Anton Günther,
einem Volksmusikanten aus 
dem tschechischen Erzgebirge
„S´Feieromd“- „De Sonn steigt
hintern Wald drübn nei“ und er-
hielten hierfür natürlich begei-
sternden Applaus.
Das Abschiednehmen fiel, wie
immer, schwer und  viele beton-
ten, es war wieder wunderschön
in dieser Gemeinschaft zu sein.

Geselligkeit war angesagt
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Zum 140. Geburtstag lud die Lie-
dertafel am letzten Juliwochenen-
de in die Lamellenhalle im Garten-
schaupark und viele Besucher lie-
ßen es sich nicht nehmen und
nahmen die Einladung an. Drei
Tage lang wurde gefeiert und das
Publikum aufs Beste unterhalten.
Am Freitag startete das Fest mit
einem richtigen Highlight, der
„Beat Show live“. Mit den Hits aus
den 60iger Jahren wie „San Fran-
cisco“ von Scott McKennzie, „My
Generation“ von The Who, „Deli-
lah“ von Tom Jones oder einem
Medley von den Beach Boys, um
hier an dieser Stelle nur einige der
vielen, vielen Hits zu erwähnen,
wuchs die Stimmung unter den
mehr als 500 Besuchern von Mi-
nute zu Minute. Darüber hinaus
sorgte natürlich auch das som-
merliche Wetter sowie die Bewir-
tung von Speisen und Getränken
in Liedertafelqualität für gute
Laune und Zufriedenheit. Be-
sonders die erstmals im Liederta-
fel Getränkeprogramm angebote-
nen und selbst gemixten Cocktail
fanden reißenden Absatz. Kurz
nach Mitternacht fanden sich alle
Akteure des Abends auf der

Bühne gemeinsam ein um sich
mit dem Song „Let it be“ von den
Beatles vom begeisterten Beat
Show Publikum zu verabschie-
den. Die ein oder andere Zugabe
wurde natürlich noch gewährt und
beendete eine rundum gelungene
Veranstaltung.
Der Samstag Abend stand ganz
im Zeichen des Chorgesanges,
eine Chorparty mit jungen und

jung gebliebenen Chören war an-
gesagt, bei der moderne Chorlite-
ratur präsentiert wurde und das
Publikum begeisterte. Diana Wirth
und Jürgen Baumann, beides Ak-
tive bei CHORios, führten locker
und gekonnt durch den Abend
und gaben den Besuchern Infos
zu den jeweiligen Chören und den
dargebotenen Stücken. Unter der
Leitung unserer Chorleiterin Maria

Volles Haus bei der Beat-Show am Freitagabend

Sommerfest
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dieser Veranstaltung kommen
mögen, und viele hatten diese An-
regung aufgenommen. Auf der
Bühne sorgte der Musikverein
Harmonie Neulußheim für die ent-
sprechende „Musi“ und auch das
Alphorntrio „Die Badischen“
brachten die Alpenwelt ein wenig
näher an die Rennstadt heran.
Der Run auf Weißwürste mit Bre-
zeln war enorm, so dass die Ver-
antwortlichen schwer zu schuften
hatten, um alle Wünsche zu erfül-
len. Bei schönstem Sommerwet-
ter war die Stimmung grandios
und bei kühlen Getränken ließen
es sich die Gäste gut gehen.
Der Nachmittag stand dann wie-
der ganz im Zeichen des Chorge-
sanges. Der Kinder und Teenie-
chor der Liedertafel eröffneten
den bunten Reigen an Gesangs-
beiträgen. Mit den Männerchören
des MGV Eintracht Hockenheim
und dem Sängerbund Liederkranz
Oftersheim, den gemischten Chö-
ren des MGV Wiesental, AGV
Frohsinn Altlußheim, AGV Belcan-
to Hockenheim sowie dem Frau-
en- und Männerchor der Liederta-
fel waren alle Sparten des Chor-
gesanges abgedeckt. Vom klassi-
schen Liedgut, über Schlager bis
hin zu modernen Chorkompositio-
nen, die zahlreichen Besucher
kamen bei hochsommerlichen
Temperaturen voll auf Ihre
Kosten, denn es war für jeden
etwas dabei. Zum Abschluss ver-

Rodriguez Luengo eröffnete mit
„CHORios“ der Gastgeber den
Abend. Es folgten Auftritte der
„Swingle Singers“ aus Heidelberg,
dem Projektchor des AGV Belcan-
to Hockenheim, „Alive Vocals“ aus
Schwetzingen, dem Kammerchor
des Studentenchores aus Heidel-
berg und „Sing2gether“ vom Sän-
gerbund Reilingen. Die Auftritte
der Chöre waren auf sehr hohem
Niveau und wurden vom Publikum
mit viel Beifall belohnt. Es zeigte
sich wieder einmal das Singen
sehr viel Spass macht und gute
Laune verbreitet. Es war beein-
druckend, wie der Funke von den
Akteuren auf der Bühne auf das
Publikum übersprang. Zum Ab-

schluss gab es einen gemeinsa-
men Auftritt aller Chöre. „We are
the world“ wurde präsentiert und
wurde zu einem Highlight des
Abends. Gerade noch rechtzeitig
war unser Ehrenchorleiter Otto
Lamadé eingetroffen, um unter
dem Jubel aller Aktiven diese am
Klavier zu begleiten. Der Gesamt-
chor stieß beim Publikum auf so
große Begeisterung, dass noch
einige Zugaben zum Besten ge-
geben werden mussten.
Mit einem zünftigen, bayrischen
Frühschoppen startete am Sonn-
tag Morgen der dritte Tag der gro-
ßen Geburtstagsfeier. Im Vorfeld
wurde publiziert, dass die Besu-
cher in Dirndl und Lederhosen zu

68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 10/1

68723 Schwetzingen
Mannheimer Str. 25

68804 Altlußheim
Rheinhäuser Str. 28

www.zahn-optik.de

Gemeinsames Singen aller Chöre am Samstagabend
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teilten sich die Sängerinnen und
Sänger des Gastgebers in der La-
mellenhalle und sangen gemein-
sam mit den Gästen "Siyaham-
ba". 
Nach einer kurzen Umbauphase
betrat der Fanfarenzug der Renn-
stadt Hockenheim die Bühne und
unterhielt das Publikum zum Fest-
ausklang in bekannter Manier.
Das Fazit dieser dreitägigen Ge-
burtstagsfeier zum 140jährigen
Bestehen der Liedertafel fällt posi-
tiv aus. Wieder einmal ist es der
"Liedertafelfamilie" gelungen, ge-
meinsam eine Veranstaltung die-
ser Dimension reibungslos durch-
zuführen. Ein tolles Ambiente im
Gartenschaupark, angenehmes
Sommerwetter, viele Besucher,
eine tolle Organisation und viele
helfende Hände ließen diese Ge-
burtstagsfeier zu einem wunder-
schönen Erlebnis werden.
Es sei erlaubt an dieser Stelle
allen Helferinnen und Helfern ein
herzliches Dankeschön zuzuru-
fen. Ein besonderer Dank gilt un-
serem 1. Vorsitzenden Heinz
Lörch und dem Vergnügungsaus-
schuss Hans Keller mit seinem
Team für die wochenlangen Vor-
bereitungen und die tolle Umset-
zung.

Kinderchor begeistert die Zuhörer

Tolle Dirndl beim Bayrischen Frühschoppen am Sonntagmorgen
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Über 20 Kinder im Alter zwischen
6 und 12 Jahren sowie drei Sän-
gerinnen des MGV Liedertafel Ho-
ckenheim trafen sich am Don-
nerstag, 14. August 2014 um 
9.00 Uhr am Hockenheimer Bahn-
hof, um im Rahmen des Kinderfe-
rienprogramms 2014 gemeinsam
das Schwetzinger Schloss sowie
den Schlossgarten zu besichti-
gen.
Nach der gemeinsamen Zugfahrt
und einem kleinen Fußmarsch

zum Schloss, hatten die Kinder
zunächst die Möglichkeit eine
Kleinigkeit im Schlossgarten zu
trinken und zu essen, bevor um
10.15 Uhr die Führung durch das
Schwetzinger Schloss mit seinen
historischen Gemächern des Kur-
fürsten Karl-Theodor und dessen
Gemahlin Elisabeth Auguste be-
gann. Beginnend mit den spärlich
ausgestatteten Wohnräumen der
Diener, folgten das Schlaf- und
das Schreibzimmer von Kurfürst

Karl-Theodor. Vorbei an dessen
großem Beratungszimmer folgten
anschließend die Gemächer sei-
ner Gemahlin. Gespannt lausch-
ten die Kinder den ebenso span-
nenden wie kindgerechten Aus-
führungen über die Lebens- und
Wohneigenschaften des Adels in
der Kurpfalz im 18. Jahrhundert.
Mit großer Ausdauer und Leiden-
schaft wurden die unzählig vielen
Fragen der interessierten Zuhöre-
rinnen und Zuhörer beantwortet. 

T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n
Ines Gund
Albweg 3
68766 Hockenheim
gundines@arcor.de
Tel. 0 62 05/1 65 34
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles– 
und das unglaublich schnell:

wiegen – hacken - mixen -rühren – mahlen
schroten – kneten – emulgieren – kochen

– glutenfreie Buffets – 
Kochabende in Waghäusel

Ferienprogramm 
bei der Liedertafel
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Insbesondere die Wasch- und
Essgewohnheiten der damaligen
Zeit, lösten bei den Kindern gro-
ßes Erstaunen aus. Während
dem täglichen Essen bestehend
aus acht Mahlzeiten viel Aufmerk-
samkeit geschenkt wurde, fiel die
Körperwäsche in der damaligen

Zeit aus Angst vor Keimen und
damit einhergehenden Erkrankun-
gen sehr spärlich aus. Stattdes-
sen überschüttete sich Kurfürst
Karl-Theodor ”literweise“ mit Par-
fum. Ein Höhepunkt für die Kinder
des Ferienprogramms stellte
zweifelsohne die Anprobe der

Kleidungsstücke der damaligen
Zeit und das anschließend ge-
meinsam einstudierte Menuett
dar. 
Nach der Führung folgte ein ge-
meinsames Vesper auf den Bän-
ken im Schlossgarten. Ein Wol-
kenbruch durchkreuzte jedoch
dann das geplante Picknick mit
Ballspielen auf der Obstwiese.
Die Zwangspause tat der Stim-
mung unter den Kindern jedoch
keinen Abbruch.  Spätestens mit
der Einkehr in einer Eisdiele
waren wieder alle mit dem Wetter-
gott versöhnt und machten sich
vergnügt auf die Heimfahrt. Mit
der gemeinsamen Ankunft gegen
15.00 Uhr am Hockenheimer
Bahnhof endete dieser ebenso
schöne wie auch ereignisreiche
Ausflug.

ZEITUNGS- & POKAL-LÄDLEZEITUNGS- & POKAL-LÄDLE
BILLMANNBILLMANN

�  �  �  �

Toto-Lotto, Schreibwaren • Grusskarten 
Druckerpatronen • Geschenkartikel • Pokale 

Gravuren • Zeitschriften • Tabakwaren 
GLS Paketdienst

HEIDELBERGERSTRASSE 32 • HOCKENHEIM
Tel. 0 62 05/1 61 58

Anprobe der Kleidungsstücke machte den Kindern viel Spaß
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Zusätzlich zu den regulären Pro-
ben trafen sich die Sänger/-innen
von CHORios bei strahlendem
Sonnenschein am Freitag, 5. Sep-
tember 2014 bis Sonntag, 7. Sep-
tember 2014 in der Jugendherber-
ge in Zwingenberg, um das im
Oktober bevorstehende Filmmu-
sik-Konzert „CHORios goes Holly-
wood“ vorzubereiten.
Alle Beteiligten stimmten sich be-
reits am Freitagabend bei einem
gemeinsamen Abendessen auf
das bevorstehende Wochenende
ein, wodurch im Anschluss sehr
effizient, aber mit reichlich Freude
an den bereits bekannten Stücke
gefeilt werden konnte. Hierbei
standen vor allem das Auswen-
diglernen von Texten und die Ver-
besserung des Klangs und der
Dynamik des Chores im Fokus.
Mithilfe eines gemütlichen Bei-
sammenseins am späten Abend
konnten alle Beteiligten ausrei-
chend Kraft für den bevorstehen-
den nächsten Tag tanken.

Nach einer kurzen Nacht begann
der Samstagmorgen mit einem
ausgiebigen Frühstück und an-
schließendem Dehnen und Ein-
singen. Das definierte Tagesziel
sollte das Einstudieren von Tanz-
schritten und Bewegungen zu ein-
zelnen Liedstücken mit Unterstüt-

zung eines Choreografen und der
parallelen Erarbeitung von Soli
und Kleingruppenstücken mit
Maria sein.
Im Laufe des Tages stellte sich je-
doch heraus, dass der Choreograf
aus persönlichen Gründen nicht
erscheinen konnte. Daraufhin

Abwechselnd dem Gesang und Choreografie gewidmet

Endspurt vor
dem großen Konzert
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Seit 1958

bevor sich dann alle voneinander
verabschiedeten um in die Heimat
aufzubrechen.
Maria und alle Sänger/-innen kön-
nen stolz auf ihre erbrachten Leis-
tungen sein und haben viel
Schwung und Motivation für das
bevorstehende Konzert aus dem
Wochenende mitgenommen.

übernahm Maria spontan, aber
souverän die Leitung für das drin-
gend benötigte Choreografie-Trai-
ning und bewies, dass sie nicht
nur beim Singen, sondern auch
beim Tanzen eine gute Figur
macht.
Im Laufe des Tages widmeten
sich die Chormitglieder abwech-
selnd dem Gesang, der Choreo-
grafie und dem Einstudieren
neuer Stücke. In den späten
Abendstunden folgte schließlich
die Anprobe der aufwändigen

Kostüme sowie die Abstimmung
dieser aufeinander. Nach diesem
ereignisreichen und sehr anstren-
genden Tag freuten sich alle Sän-
ger/-innen auf einen gemütlichen
Abend in geselliger Runde.
Ziel des Sonntags war es die ab
Vortag erlernten Texte, Schritte
und Bewegungen zu verfeinern,
aufeinander abzustimmen und zu
verinnerlichen. Nachmittags stell-
te das Konzert-Komitee zusam-
men mit Maria das Programm und
den Ablauf für das Konzert vor,
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Hörsysteme aller Preis- und Leistungsklassen 

Kostenloser Hörtest

Unverbindliche Beratung

Umfassendes Probetragen

Individuelle Hörlösungen

Hörtraining

Tinnitus-Management

Individueller Gehörschutz

Finanzierung & Versicherungen

Telefone  Kopfhörer  Signalanlagen

der Ohrladen GmbH & Co. KG 

Karlsruher Str. 11  

68766 Hockenheim

hockenheim@der-ohrladen.de

Tel. 0 62 05  30 59 822 

Hauptsitz:

Carl-Theodor-Str. 15  

68723 Schwetzingen

schwetzingen@der-ohrladen.de                          

Tel. 0 62 02  97 88 536

� Wir trauern um unser förderndes Mitglied Herrn
Heinz Klaus , der am 15. August im Alter von 
75 Jahren verstorben ist. Wir danken ihm für drei
Jahrzehnte Verbundenheit zu unserem Verein.

Wir gedenken unserer Verstorbenen

�Wir trauern um Herrn Helmut Zahn , der am 
17. August im Alter von 84 Jahren verstorben ist.
Seit dem Jahre 2000 hat er die Liedertafel als för-
derndes Mitglied unterstützt; dafür danken wir
ihm.

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes
Gedenken bewahren.



Liedertafel-Info Ausgabe 3/201416

So haben Sie CHORios noch nie erlebt. Spektakulär,
hautnah, das Publikum sitzt mitten im Geschehen.
Ein Ohrenschmaus, Hollywood in Hockenheim. So
etwas können Sie nur bei der Liedertafel bekom-
men.Das wären wahrscheinlich die Worte eines
Marktschreiers auf dem Hamburger Fischmarkt über
das Konzert am Samstag, 11. Oktober 2014 um
19.00 Uhr in der Hockenheimer Stadthalle, das
unser Vocalensemble CHORios veranstaltet.Das
Motto des Konzerts ist „CHORios GOES HOLLY-
WOOD”. Für die Zuschauer heißt das, in Hocken-
heim in die Glamourwelt des Films einzutauchen.
Eingebunden in eine fesselnde Liebesgeschichte
werden die Sängerinnen und Sänger unter der Lei-
tung unserer Dirigentin Maria Rodríguez Luengo Stü-
cke aus der Film- und Musicalwelt singen und tan-
zen.Die Liedertafel ist immer bereit neue Wege zu
gehen und neue Wege werden auch mit diesem Kon-
zert beschritten. Eine Band mit Schlagzeug, E-Piano,
Gitarre und Bass wird den Chor und die Solisten mu-
sikalisch begleiten. Wie es sich für eine Hollywood
Show gehört, werden auch Licht- und Nebeleffekte
zum Einsatz kommen.Die Proben hat unsere Chor-
leiterin Maria nicht nur dazu verwendet die Lieder in

gewohnter Manier zu erlernen, weil es nicht reicht
den Zuschauern nur etwas für das Gehör zu bieten.
Das Auge isst mit sagt man und deshalb hat Maria
Rodríguez Luengo auch noch Zeit aufgebracht mit
dem Chor eine Choreographie einzustudieren.Was
macht eine Liebesgeschichte aus Hollywood aus?.
Darauf gibt es nur eine Antwort: Liebe, Streit, Miss-
verständnis und Versöhnung. Und diese Gefühle fin-
den entsprechenden Ausdruck in den gesungen Lie-
dern.Bei den Songs handelt es sich um so bekannte
Stücke wie‚ „Diamonds are the Girls best Friend”,
einst von Marilyn Monroe treffend dargebracht oder
”One day more” aus dem Musical „Les Miserables”.
Eine weitere Premiere steht CHORios mit dem Stück
„Gabriellas Song” bevor, das auf Schwedisch gesun-
gen wird. Die Chormitglieder haben die Stücke seit
mehr als einem Jahr einstudiert und haben bei zwei
Probewochenenden die Darbietung der Lieder mit
Leib und Seele und innigem Engagement verfeinert.
Besuchen Sie uns am Samstag, 11. Oktober 2014 in
der Stadthalle. Lassen Sie sich überraschen, Gänse-
haut und Begeisterung sind garantiert.

CHORios goes Hollywood
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Zum Abschluss der Feierlichkeiten zu unserem 

140jährigen Bestehen veranstalten wir ein

J u b i l ä u m s k o n z e r t

Termin: Sonntag, 14. Dezember 2014

Beginn: 17.00 Uhr

Ort: Stadthalle Hockenheim

Mitwirkende: Kinder- und Teeniechor der Liedertafel

Leitung: Verena Bittner

Vocalensemble CHORios der Liedertafel

Frauenchor der Liedertafel

Männerchor der Liedertafel

Vereinseigene Solisten

Musikalische 
Gesamtleitung: Maria Rodríguez Luengo
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O
Obelix Eine durch Leibesumfang und Lebensphilo-
sophie beeindruckende Erscheinung, die sich insbe-
sondere dem Genuss von Wildschweinbraten wid-
met. Seine heitere Gelassenheit sichert Obelix einen
Platz im Olymp der faulen und Zufriedenen. Seine
gelegentlichen Raufereien sind leicht entschuldbar,
schließlich handelt es sich hier um schlichte Selbst-
verteidigung gegenüber hektischen Römern, die den
Fortschritt ins Land bringen wollen.

Ofen Wärme und Wohlbehagen ausstrahlendes
Gerät, in dessen Nähe Mensch, Hund und Katze in
angenehmste Trägheit versetzt werden und zu kei-
ner produktiven Leistung mehr zu gebrauchen sind.

Ordnung Tugend der fleißigen, die ihr Leben damit
verbringen, Papiere, Kleider, Gedanken und Gefühle
zu ordnen, die beim nächsten Windstoß schon wie-
der durcheinandergeraten.

Ohropax Menschenfreundliches Wattepräparat, mit
dem man sich gegen lärmende Lehrer und Vorge-
setzte wappnen kann. Es ist sinnvoll, die Anwendung
dieses Mittels mit einem friedlich-freundlichen Ge-
sichtsausdruck zu kombinieren, der der Umwelt an-
deutet, dass man ganz Ohr ist.

P
Paradies Ursprünglicher Aufenthaltsort des Men-
schen, an dem ein Leben in Faulheit bei voller un-
entgeltlicher Versorgung garantiert war. Da die irre-
geleiteten ersten Bewohner damit nicht zufrieden

waren, sondern außerdem auch noch nach Erkennt-
nis strebten und eine Familie gründen mussten, war
es mit der Freude bald vorbei.

Park Schönster Ort der Stadt, an dem sich alle Mü-
ßigen treffen, um gemeinsam nichts zu tun. Profes-
sionelle Müßiggänger, die hier bei gutem Wetter den
ganzen Tag verbringen, treffen auf Gelegenheitsfau-
lenzer, die nur eben mal für ein Stündchen dem Ar-
beitsalltag entfleuchen. Sogar die Büroangestellten,
die in der Mittagspause in den Park kommen, wirken
hier für einen Moment fast menschlich.

Pause Schönste Zeitspanne des Tages, die es mit-
unter fast lohnenswert macht, einen Arbeitsplatz auf-
zusuchen. In der Schule unterscheidet man zwi-
schen kleiner und großer Pause, im Beruf zwischen
Frühstücks- und Mittagspause. Gemeinsam ist allen
Pausen, dass sie gerne überdehnt werden, so dass
zum Beispiel die Frühstückspause nahtlos in die Mit-
tagspause übergeht. Die Forderung nach der Acht-
Stunden-Pause ist bislang nur in Teilbereichen des
öffentlichen Dienstes verwirklicht worden.

Penner Vorkämpfer des Rechts auf Faulheit, der im
Gegensatz zu vielen verkappten Nichtstuern, die äu-
ßerliche Emsigkeit vortäuschen, seinen Frieden mit
der Welt gemacht hat.

Perfektion Höchstes Ziel, das sich Leute stecken,
die sicher gehen wollen, dass sie möglichst bald ins
Krankenhaus oder besser noch auf den Friedhof
kommen. Je perfekter man sein will, um so höher der
Stress und um so geringer die Lebenserwartung.

Pfeife Gerät, mit dem man Qualm und Gerüche er-
zeugt und damit eine wohlige Atmosphäre schafft.
Der Genuss einer Pfeife ist nur die Hälfte wert, wenn
man dabei nicht in einem Lehnstuhl sitzt. Pfeifenrau-
cher haben Zeit – zum Stopfen und Anzünden der
Pfeife und zum Genießen. Hektiker bevorzugen
demgegenüber die Zigarette, die sie meist im Stehen
oder besser noch beim Herumlaufen rauchen, um

Faulenzen, Teil 5

[Die Kunst, jede Möglichkeit zum Müßiggang konsequent zu nutzen und dennoch zu Geld oder Ansehen zu
gelangen ]
Ein fröhliches Wörterbuch für Frohnaturen, Genussmenschen, Tagträumer und alle, die lieber in Frieden und
Gemütlichkeit leben, als sich von Managerkrankheit und Trimm-Sucht beuteln zu lassen.
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keine Zeit zu verlieren. Ein anderes Gerät, auch Pfei-
fe genannt, dient dazu, eine Menschengruppe aus
ihren Träumen zu reißen und zur Aktivität anzutrei-
ben. Das Geräusch, das sie von sich gibt, ist höchst
unangenehm.

Pflicht Höhere Gewalt, die den Menschen ständig
ruft. Was sie genau will, ist meist nicht zu erfahren.
Die Pflicht sorgt vor allem dafür, dass die ihr dienen-
den Wesen nicht saumselig und übermütig werden.
Wer seine Pflicht tut, hat nichts zu lachen.

Phantasie Kostenlose und kräfteschonende Reise
in alle Länder, die man sich vorstellen kann. Be-
sonders rege entfaltet sich die Phantasie, wenn man
auf einer Wiese in der Sonne liegt oder zu Hause am
Kamin im Lehnstuhl sitzt.

Politiker Traumberuf für Menschen, die gerne alle
Probleme aussitzen uns sich ansonsten in komforta-
blen schwarzen Limousinen herumfahren lassen und
bei Festbanketten schlemmen. Wenn man keinen er-
höhten Ehrgeiz entwickelt, hat man als Politiker ein
feines Leben. Abgesehen von der Notwendigkeit, bei
Abstimmungen im Parlament gelegentlich die Hand
zu heben, kann man es ruhig angehen lassen. Wer
wenig auffällt, kann auch nirgendwo anecken – ge-
treu dem Motto: Es gibt viel zu tun, nichts wie weg!
Sollte man doch einmal verdrängt werden, bleibt das
Ruhegeld, das einem den Abschied von der Polotik
versüßt.

Pünktlichkeit Marotte von Uhrenträgern, die damit
beweisen wollen, dass sie mindestens so exakt wie
Maschinen funktionieren können und dies auch von
ihren Mitmenschen verlangen.

Putzen Höchst beschwerliche und dazu noch völlig
sinnlose Tätigkeit, die, einmal begonnen, nie ein
Ende nimmt. Kaum dass der alte Schmutz wegge-
putzt ist, sammelt sich schon wieder neuer an. Weit-
sichtige Menschen verzichten aus diesem Grund
schon von vornherein auf das Putzen und ersparen
sich damit eine Menge Arbeit und Ärger.

R
Rad Wegweisende Erfindung eines begnadeten
Faulenzers, der es leid war, in primitiver animalische
Weise immer ein Bein vor das andere zu setzen.

Rasenmäher Naturverstümmelungsgerät, mit dem
pedantische Gartenbesitzer insbesondere am
Samstag hoffnungsfroh keimende Grashalme und
Gänseblümchen absäbeln. Damit auch die Nach-
barn auf ihr emsiges Streiten für die Gartenordnung

aufmerksam werden, mache die Rasenmäher in der
Regel einen Höllenlärm.

Rausch Euphorischer Zustand, der weitgehend ar-
beitsunfähig macht. Die meisten Menschen benöti-
gen dazu künstliche Hilfsmittel, insbesondere Alko-
hol.

Rechnung Mit Zahlen versehenes Schriftstück, mit
dem ein Restaurantbesuch ein unerfreuliches Ende
findet. Die unweigerliche Alternative "Bezahlen oder
Tellerspülen" umgeht man am besten, indem man
Restaurants grundsätzlich nur in Begleitung von
spendablen Verwandten oder sonstigen Gönnern
aufsucht.

Rentner Bevölkerungsgruppe, die es geschafft hat,
sich auf völlig legale Weise dem Erwerbsleben zu
entziehen, ohne deshalb darben zu müssen. Rent-
ner können sich ruhigen Gewissens den schönen
Seiten des Lebens zuwenden. Gefahr droht ihnen
allerdings von den Fitness- und Freizeitstrategen, die
ihnen mit Seniorengymnastik, Seniorenabenden und
Seniorenreisen zu Leibe rücken.

Revolution Äußerst anstrengende, meist mit Gewalt
und Gebrüll verbundene Methode zur Veränderung
der Gesellschaft. Überzeugte Faulenzer sind viel zu
träge, um sich an Umsturzversuchen in die eine oder
in die andere Richtung zu beteiligen. Ganz egal, was
die jeweiligen Machthaber versprechen und treiben,
Faulenzer haben dafür nur freundliches Desinteres-
se.

Rolltreppe Ein insbesondere in Kaufhäusern anzu-
treffendes Verkehrsmittel, das man kostenlos benut-
zen darf. Für Müßiggänger Grund genug, dort aus-
giebig zu verweilen.

Ruhe Begriff aus dem vorindustriellen Zeitalter, mit
dem ein damals noch gelegentlich anzutreffender
Zustand von Frieden, Stille und Harmonie bezeich-
net wurde. Etwas, was heutzutage völlig undenkbar
ist. Kein Ort in der Welt, wo nicht ein Auto brummt,
Discomusik hämmert, ein Hund kläfft oder ein Politi-
ker eine Rede hält. Nur durch völliges Abschalten
kann man heute noch eine Ahnung von Ruhe be-
kommen.
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Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten .

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte
des täglichen Lebens diese Firmen.

Dank und Empfehlung

Impressum

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Herr Peter Haas,
Herr Heinz Lörch, Herr Bernd Riedel und Herr Rolf
Stohner. Allgemeine Beiträge werden vom

Redaktionsteam verantwortet. Für Mitteilungen der
Vorstandschaft zeichnen sich die Mitglieder des ge-
schäftsführenden Vorstandes gemeinsam verant-
wortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern oder auch
anderen Personen können jeweils bei den An-
sprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.


